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Betreff:  Änderung der Freibadgebühren

Beschlussvorschlag:
Die Freibadgebühren werden ab der Saison 2008 wie folgt geändert:

a) Der Einzeleintritt für Jugendliche und Kinder wird jeweils um 0,50 € auf 1,00 €
bzw. 0,50 € gesenkt.

b) Die 10er-Karten für Jugendliche und Kinder werden jeweils um 4,50 € auf 8,00 €
bzw. 4,00 € gesenkt.

c) Die Saisonkarte für Erwachsene wird um 10,00 € auf 60,00 € erhöht.
Die Saisonkarten für Jugendliche und Kinder werden jeweils um 5,00 € auf 25,00
€ bzw. 15,00 € gesenkt.

d) Die Familienkarten für Ehepaare mit Kindern werden jeweils um 15,00 € auf
110,00 € (mit 1 Kind), 115,00 € (mit 2 Kindern) bzw. 120,00 € (mit 3 oder mehr
Kindern erhöht.

e) Die Saisonkarten für Alleinstehende mit Kindern werden analog zu den Familien-
karten verändert: Alleinstehende mit einem Kind 55,00 € , mit 2 Kindern 57,50 €
und mit 3 oder mehr Kindern 60,00 €.

f) Die übrigen Eintrittsgelder bleiben unverändert.
g) Im Vorverkauf gibt es wie bisher 10% Rabatt auf Saison- und Familienkarten.



 Sachdarstellung, Begründung, ggf. finanzielle Auswirkungen

Das Freibad Räbke ist nach wie vor der Unterabschnitt im Samtgemeindehaushalt,
der den höchsten Zuschuss benötigt. Im Haushaltsjahr 2007 betrug er 427.530,72 €.

Obwohl im Sommer 2007 einige nicht unerhebliche Schönwetterphasen zu verzeich-
nen waren, hatte das Freibad nicht die Besucherzahlen wie in den Vorjahren. Die
Analyse der verkauften Eintrittskarten (siehe Anlage 1) zeigt, dass aufgrund des sehr
warmen Monats April eine unverhältnismäßig hohe Anzahl an Saisonkarten für Er-
wachsene verkauft wurde. Dagegen ist der Verkauf an Einzeleintrittskarten und Zeh-
nerkarten deutlich zurückgegangen.

Die Intention der Verwaltung ist es, durch finanziellen Anreiz wieder mehr Besucher
in das Freibad zu locken als bisher. Ein Vergleich mit den umliegenden Freibädern
(siehe Anlage 2) zeigt, dass das Freibad Räbke nach der Helmstedter Gebührener-
höhung als einziges Freibad einen Einzeleintritt für Erwachsene von 2,50 € hat. Alle
übrigen Bäder erheben einen Eintritt von 3,00 €. Daher wird hier keine Veränderung
empfohlen.

Neben dem Räbker Freibad unterscheidet nur noch Fallersleben zwischen Jugendli-
chen und Kindern (bis einschließlich 9 Jahre). Alle übrigen Bäder erheben für die
gesamte Altersgruppe einen Einzeleintrittintritt von 1,50 €; Fallersleben 2,50 € für
Jugendliche und 1,50 € für Kinder. Im Zehnerkartenbereich wird Räbke zukünftig
ebenfalls den günstigsten Eintritt anbieten (bisher Grasleben 10,00 € für Jugendliche
gegenüber 12,50 € in Räbke). Die Differenz der Saisonkarte für Jugendliche wird im
Vergleich zu Grasleben von 10,00 € auf 5,00 € reduziert, für Kinder wird Räbke zu-
künftig um 5,00 € günstiger sein als Grasleben. Zusätzlich ist zu erwähnen, dass es
sich in Grasleben um ein unbeheiztes Bad handelt.

Mit der empfohlenen Senkung des Eintrittsgeldes erwartet die Verwaltung einen er-
heblich höheren Zulauf an Kindern und Jugendlichen und damit neben der besseren
Auslastung des Bades auch eine bessere Umsatzmöglichkeit der Freibadgaststätte
als Nebeneffekt. Zudem wird erwartet, dass mehr Eltern ihre Kinder ins Bad beglei-
ten und somit aufgrund höherer Besucherzahlen auch eine bessere Einnahmensi-
tuation eintritt.

Die Anhebung der Saisonkarten für Erwachsene und Ehepaare mit einem Kind er-
folgt auf das Niveau von Grasleben. Damit liegt Räbke deutlich unter den Eintritts-
geldern der umliegenden beheizten Bäder, insbesondere nachdem Helmstedt seine
Saisonkartenpreise verdoppelt hat.

Der „normale“ Saisonkartenbesitzer geht rund gerechnet pro Saison 100 mal
schwimmen. Damit beträgt sein Einzeleintritt zukünftig 0,60 €. Selbst der Schwim-
mer, der nur jeden zweiten Tag das Bad nutzt, zahlt nur 1,20 € pro Besuch. Unter
diesem Aspekt scheint eine Erhöhung um 10,00 € auf 60,00 € noch immer ange-
messen.

Für Familien und Alleinerstehende wird weiterhin ein besonderer Rabatt angeboten.
Bei 3 und mehr Kindern zahlen lediglich die Erwachsenen die Saisonkarte, die Kin-
der sind frei. Bei zwei Kindern wird ein Rabatt auf die Saisonkarten der Eltern von
5,00 € (Kinder frei) gewährt und Ehepaare mit einem Kind erhalten einen Rabatt von



10,00 € (Kind frei) auf ihre Saisonkarten. Bei Alleinstehenden werden die Eintritts-
gelder analog festgesetzt.

Im Vergleich zu den Besucherzahlen der Vorjahre zeigen sich nur unwesentliche
Einnahmeverluste mit der veränderten Eintrittsstruktur (siehe Anlage 3). Nicht be-
rücksichtigt sind in der Aufstellung Rabatte aus dem Vorverkauf und mögliche Mehr-
einnahmen durch höhere Besucherzahlen.

Anlagen
Aufstellung des Kartenverkauf Freibad Räbke 2004-2007
Vermerk/Niederschrift
Aufstellung des Kartenverkauf Freibad Räbke 2004-2007 mit fiktiven Eintrittspreisen








